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Öffentliche Gebäude
1  Bahnhof SBB / MGBahn
2  Tourist Info Visp
3  PostAuto-Terminal
4  Post
5  Ambulantes Zentrum
6  Betreibungs- und Konkursamt
7  Eissporthalle «Lonza-Arena»
8  Kino Astoria
9  Kantonspolizei
10  Kultur- und Kongresszentum La Poste
11  Sozialmedizinisches Regionalzentrum
12  Galerie zur Schützenlaube
13  Musik- und Turnhalle
14  Sepp-Blatter-Schulhaus
15  Dreikönigskirche
16  Jazz-Chälli
17  Jugendzentrum
18  Gericht
19  Pfarrhaus
20  Mediathek
21  Turn- und Spielhalle
22  St. Martinskirche
23  Rathaus
24  Schulhaus Baumgärten
25  Kindertagesstätte
26  Evangelische Kirche
27  Friedhof / Friedhofskapelle
28  Spital Visp
29  Landwirtschaftszentrum Oberwallis
30  Tennis- und Sportcenter
31  Altersheim St. Martin
32  Berufsfachschule Oberwallis – BFO
33  Orientierungs- und Primarschule Sand
34  Doppelturnhalle und BFO Sporthalle
35  Sportplatz Mühleye
36  Altersheim St. Paul
37  Camping Schwimmbad Mühleye
38  Freie Evangelische Gemeinde

Historische Bauten
1  Zuberhaus
2  Im Eich-Haus
3  In-Albon-Haus
4  Burgener-Haus
5  Meierturm
6  Blatterhaus
7  Suste Pflanzetta

Wanderwege und Erholungsgebiete
1  Visperi Suonenwanderung
2  Planetenweg
3  Reblehrpfad
4  Erholungsraum Katzenhaus
5  Kastanienselve Eyholz
6  Velodrome Staldbach

Rundgang durch die Altstadt
1  Beim Kultur- und Kongresszentum La Poste
2  Auf dem Kaufplatz
3  In der Schützengasse vor dem Torbogen 

 und vor dem Chrizerhaus
4  Die Schützenlaube
5  Das Haus des Landeshauptmanns  

 Simon In-Albon
6  Vor der Dreikönigskirche
7  In der Dreikönigskirche
8  Der Turmweg und die Kaplaneigasse
9  Durch die Spitalgasse zum St. Martinsplatz
10  In der Bruder-Klaus-Kapelle
11  In der St. Martinskirche
12  Auf dem Platz beim Mengishaus  
 und dem Haus des Pfarrers Kaufmann
13  Im Hofji
14  Auf dem Platz vor dem Friedhof  
 und der Pflanzetta
15  Dem Schuhmacherhaus
16  Beim Blauen Stein

Hotels
1  Baxter Hotel
2  Hotel Elite
3  Hotel-Restaurant Eyholz
4  Bildungshaus und Seminarhotel St. Jodern

Kellereien und Vinotheken
1  Cave de la Tour
2  Chanton Weine
3  Drei Eichen
4  Johanneli-Fi
5  Vinothek VINI FINI

La Poste
1986 gewannen die Tessiner Architekten 
Keller und Cabrini den Wettbewerb zum 
Bau des Kultur- und Kongresszentrum La 
Poste. Die Fassade aus Quarzitstein steht 
in reichem Kontrast zu der innern Wand-
lungsfähigkeit und der kreativen Freiheit, 
die sich in einem der schönsten Theater-
säle der Schweiz und in den modernen 
Kongressräumen entfaltet. Der Theater-
saal mit seinen 600 Plätzen zeichnet sich 
durch eine hervorragende Akustik und 
durch die moderne Beleuchtungs- und 
Tontechnik aus. Nebst dem vielfältigen 
Jahresprogramm stellen zweimal jährlich 
nationale und regionale Künstler:innen im 
Visper La Poste aus.

Bahnhofstrasse
Die Bahnhofstrasse ist die Hauptschlag-
ader von Visp, dem „Städtchen mit der 
freundlichen Note“ und verbindet die 
historische Altstadt mit dem modernen 
Bahnhofsquartier. In der attraktiven, au-
tofreien Strasse mit familienfreundlicher 
Fussgängerzone finden Sie ein vielseiti-
ges Einkaufsangebot. Die zahlreichen ge-
mütlichen Gartenrestaurants laden nach 
einem langen und aktiven Tag in der Stadt 
oder der Natur, wenn die Sonne hinter den 
Walliser Bergen untergeht, zum Geniessen 
und Verweilen ein. Die Bahnhofstrasse be-
heimatet auch die vier verschiedene Jah-
resmärkte, welche über ein vielfältiges 
Angebot verfügen. 

Pürumärt
Der Visper Pürumärt (Bauernmarkt) ist 
eine liebgewonnene Tradition, bei des-
sen Besuch sich Einheimische und Gäste 
beim Genuss regionaler Walliser Spezia-
litäten auf das Wochenende einstimmen. 
Doch nicht nur als geselliger Freitag-
abendtreff, sondern auch als Gelegen-
heit, Eigenerzeugnisse aus der Region 
zu probieren und frisch einzukaufen, wird 
unser Pürumärt geschätzt. Der Direktver-
trieb von regionalen Produkten garantiert 
ein hohes Mass an Qualität und macht die 
Frische vom Hof erst so richtig erlebbar. 
Wer als Tourist in Visp zu Gast ist, nimmt 
vom Pürumärt gerne ein Stück Wallis mit 
nach Hause. 

Geschichte
Das alte Visp entwickelte sich in der hü-
geligen Zone, weil es bis etwa vor 150 
Jahren im Talgrund immer wieder Über-
schwemmungen gab. Die Rhone und die 
Vispa wurden korrigiert, ausgebaut und 
kanalisiert. Damit wurde das ganze Ge-
biet frei zur Bebauung. Ein weiterer Grund, 
warum man auf der Anhöhe baute, war der 
kriegerische Druck auf das Oberwallis. Auf 
einer Anhöhe mit Ringmauern konnte man 
sich besser verteidigen. Mehrere Feuers-
brünste im 13. bzw. 14. Jahrhundert und 
die grosse Feuersbrunst von 1518 zer-
störten fast ganz Visp. So findet man nur 
noch einzelne Häuser, die vor 1518 gebaut 
worden sind.

Herzlich Willkommen in Visp
Wir freuen uns, Sie als Gast bei uns  begrüssen 
zu dürfen und wünschen Ihnen einen abwechs-
lungsreichen Aufenthalt in Visp. Unser vielfältiges 
Event- und Kulturprogramm entdecken Sie  
über diesen QR-Code:



 
 

 

 

 

 

www.alpen-markt.ch 
Alpenmarkt - Kantonsstrasse 10 - im Herzen von Visp 

Walliser Spezialitäten 

Entdecken Sie unsere  

Walliser Genusspakete 
Für ein Walliser Geschmackserlebnis mit allen Sinnen! 

 

Tel. +41 27 946 74 74
email info@stjodern.ch
web www.stjodern.ch

Bildungshaus St. Jodern
St. Jodernstrasse 17
3930 Visp – Schweiz

Seminar-
räumlichkeiten

Gastro-
nomie

40
Hotelzimmer

bahnhofplatz, 3930 Vispwww.centerparkvisp.ch

Gesundheit Beauty

Mode Elektronik

Lebensmittel Gastronomie

Amavita Apotheke Vispach
Centerpark, 3930 Visp, Tel. +41 58 878 23 90, 
apotheke.vispach@amavita.ch

Erkunden Sie das breite
Angebot an Kongress- und
Seminarräumen in Visp.

Meetings und Seminare

www.visitvisp.ch I info@visp.ch I +41 27 946 18 18 

027 945 60 19

Kaufplatz
Auf dem Kaufplatz befinden Sie sich im 
Herzen von Visp. In seiner unmittelbaren 
Nähe legte vor Jahren ein Fundamentaus-
hub in acht Metern Tiefe mittelalterliche 
Mauerreste frei. Sie bezeugen die konti-
nuierliche Aufschüttung der Talsohle, ver-
mutlich ausgelöst auch durch den Rück-
stau des Rottens bei Susten. Früher galt 
er als Warenumschlagplatz, heute ist der 
seit 1992 autofreie Dorfplatz nebst dem 
wöchentlichen Pürumärt auch Schauplatz 
für zahlreiche andere beliebte Veranstal-
tungen während des ganzen Jahres. Für 
Kinder bespielbar gestaltet, bietet der 
Brunnen mit Wasserspiel im Sommer eine 
willkommene Abkühlung und die umlie-
genden Gastronomiebetriebe laden zum 
Verweilen ein. Wer sich verköstigt und 
ausgeruht hat, dem bietet sich die Mög-
lichkeit, vom Kaufplatz aus die verschie-
denen charmanten Gässchen des «alten 
Visp» zu erkunden.

Visperi
«Suonen» ist die Bezeichnung 
für die historischen Bewässe-
rungskanäle im Wallis, die 
grösstenteils noch heute er-
halten oder sogar in Betrieb 
sind. Die Wanderung verläuft 
entlang einer der spektaku-
lärsten Wasserfuhren des 
Wallis. Die Suone Visperi, die 
das Wasser aus dem Nanztal 
bringt, ist zum Teil in senk-
rechten Fels geschlagen.
Start: Visp, Tschill 
Ziel: Eyholz

 123 m  119 m
Länge: 5.4 km Zeit: 1 h 45 min
Mittelschwere Wanderung / Schwindel-
freiheit und Trittsicherheit vorausgesetzt

Audioguide
Visp hat eine wunderschö-
ne Altstadt mit italienischem 
Ambiente. Entdecken Sie die 
Burgschaft von Visp mit einem 
Audioguide (mietbar während 
den Öffnungszeiten des Tou-
rismusbüros) auf eigene Faust, 
lassen Sie sich durch die Alt-
stadt führen und geniessen 
Sie die ausführlichen Infor-
mationen und die einzigartige 
Atmosphäre.
Start: La Poste
Ziel: Blauer Stein

 25 m  20 m
Länge: 1.2 km Zeit: 1 h 30 min
Spaziergang

Planetenweg
Entlang des rund 7 km langen 
Weges finden Sie Modelle 
unseres Sonnensystems im 
Massstab 1:1 Milliarde. Ihnen 
wird die Gelegenheit geboten, 
einen Eindruck von relativen 
Grössen und Abständen der 
Mitglieder unserer Sonnenfa-
milie zu gewinnen. Der Plane-
tenweg ist bis zum Staldbach 
mit dem Kinderwagen zugäng-
lich.
Start: Visp, Friedhof 
Ziel: Stalden, Dorfkern

 193 m  38 m
Länge: 7.1 km Zeit: 2 h
Leichte Wanderung

Reblehrpfad
Wandern Sie durch den Reb-
lehrpfad Heidaweg am höchs-
ten Weinberg Europas. Lassen 
Sie es sich nicht nehmen, auf 
dem aussichtsreichen The-
menweg ein Gläschen vom be-
rühmten Heida-Wein in der St. 
Jodernkellerei in Unterstalden 
zu degustieren. Ab dem Weiler 
Oberstalden, wird der Reblehr-
pfad zum Tärbiner Kulturweg. 

Start: Visp, Hubel
Ziel: Visperterminen

 741 m  44 m
Länge: 7.8 km Zeit: 3 h 15 min
Mittelschwere Wanderung

Blauer Stein 
Der blaue Koloss erinnert an die Schlacht 
von 1388 gegen die Savoyer. Kurz vor 
Weihnachten stand der Herzog von Sa-
voyen mit 3000 Leuten vor den Mauern 
von Visp. Die Visper hatten sich drei Tage 
Bedenkzeit ausgehandelt, um sich zu er-
geben oder zu kämpfen. In dieser Zeit be-
reiteten sie sich vor: Sie schwemmten die 
Gassen ein und liessen sie vereisen. Zu-
dem schleppten sie grosse Steine herbei 
und holten rundum Hilfe. Die kalten Stun-
den trieben die Gegner in die Scheunen 
und Ställe. Am dritten Morgen in aller Frü-
he öffneten die Visper die Tore und zünde-
ten die Scheunen an. Mit den Steinen er-
schlugen die Visper die aufgesprungenen 
Gegner und gewannen die Schlacht. Der 
blau-schwarze Findling inmitten der Burg-
schaft soll von dieser Schlacht stammen. 
Der legendäre Serpentinblock wird auch 
«Häler Stein» genannt.

Ihr individuelles Erlebnis in Visp
Buchen Sie für Ihr Gruppenerlebnis  
eine individuelle Stadtführung. 

Martiniplatz
Zusammen mit der 1955-1960 erbauten St. 
Martinskirche, dem Burgener-Haus und 
dem Rathaus umschliesst im Westen das 
neue Pfarrhaus in frühbarockem Stil den 
malerischen St. Martiniplatz. Beim Erd-
beben von 1855 stürzte das Turmkreuz 
des St. Martinsturm auf das Pfarrhaus, 
sodass der Pfarrer eine Zeitlang in einem 
Privathaus Wohnsitz nehmen musste. Das 
Burgener-Haus im Norden des Platzes 
gilt als eines der Wahrzeichen von Visp, 
sind doch der Turm und die Sonnenuhr 
von besonders schönem Antlitz. Die drei-
geschossigen Arkaden mit gewölbten 
Loggien erkennt man auch im Stockalper-
schloss in Brig. Im Osten des St. Martini-
platzes wurde 1948 das neue Rathaus in 
klassizistischem Stil erbaut. Mit seinen 
malerischen Gebäuden und der Statue 
des heiligen Martins bieten sich auf dem 
St. Martinsplatz zahlreiche Fotosujets für 
das persönliche Erinnerungsalbum.

Alle Infos finden Sie
auf unserer Website:
www.visitvisp.ch

Wie hat sich Visp industriell entwickelt, was gibt es über 
die Frauen von damals zu berichten und welche Geschich-
ten würden die alten Mauern der historischen Gebäude 
erzählen, wenn sie könnten? Unsere Altstadt führer:innen 
nehmen Sie mit auf eine kurzweilige Zeitreise durch Visp 
und bereichern Ihren Aufenthalt mit lebendig erzählten 
Geschichten. Die verschiedenen Führungen können durch 
Wein degustation mit Apéro ergänzt werden.

Entdecken und buchen Sie die vielfältigen Angebote: 
+41 27 946 18 18 · info@visp.ch


